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Die Herrſcher Rußlands und Jtaliens.
Aus Racconigi wird uns weiter berichtet, daß

ſich am Montag vormittag die Majeſtäten mit Gefolge nach
dem Berge Superga begaben, wo ſie längere Zeit die dort
gelegene Kirche und die Grabdenkmäler des Hauſes
Savoyen beſichtigten.

In dem Säulengange genoſſen die Majeſtäten die ſchöne Aus
ſicht, die ſich ihnen von hier aus bot. Um den Berg hate ſich eine
große Menge angeſammelt, die den Souveränen bei dem Ver-
laſſen der Kirche ſtürmiſche Ovationen bereitete, und rief Es
lebe der Königl Es lebe der Kaiſer! Sodann traten die Maje
ſtäten die Rückfahrt nach Racconigi an. Als der Ort Santena
paſſiert wurde, machte der König den Kaiſer darauf aufmerkſam,
daß hier Cavour beerdigt ſei. Der Kaiſer verlieh dem
Prinzen von Piemont den Andreasorden und ließ
dem Bürgermeiſter von Racconigi für die Armen der Stadt
10 000 Lire überreichen.

Nachmittags 3 Uhr reiſte der Kaiſer von Racconigi ab.
Bei der Abfahrt bildeten die Truppen auf den Straßen

Spalier. Nachdem der Kaiſer ſich auf der Schloßterraſſe von der
Königin verabſchiedet hatte, fuhren die Majeſtäten mit den Mi-
niſtern und Gefolge unter Ehreneskorte zum Bahnhofe, unterwegs
von der zahlreich ver ſammelten Menſchenmenge mit den Rufen:
Es lebe Jtalien! Es lebe Rußland! begrüßt. Auf dem Bahnhofe
ſchritt der Kaiſer zunächſt die von den Berſaglieri geſtellte Ehren-
kompagnie ab und begrüßte dann die zur Verabſchiedung erſchie-
nenen Spitzen der Militär- und Zivilbehörden. Hierauf beſtieg
der Kaiſer, nachdem die Majeſtäten ſich zum Abſchied umarmt
hatten, den Salonwagen, aus deſſen Fenſter er ſich noch einige
Minuten bis zur Abfahrt des Zuges lebhaft mit dem Könige
unterhielt.

Ergänzend wird noch aus Racconigi gemeldet: Der
ruſſiſche Miniſter Jswolski wurde am Montag vormittag
mit Giolitti und Tittoni im Rathauſe vom Bürgermeiſter
und den Aelteſten der Stadt empfangen. Hierbei ſagte
Jswolski auf italieniſch:

Ich bin glücklich, Jhnen ausſprechen zu können, wie ſehr
die dem Kaiſer von der Stadt Racconigi entgegengebrachte
herzliche Aufnahme in Rußland gewürdigt werden wird. Das
ruſſiſche Volk wird darin einen neuen Beweis der wachſenden
Annäherung zwiſchen beiden Ländern ſehen, die ſo viel ge
meinſame Jntereſſen und Ziele haben. Jch perſönlich bin ſehr
glücklich, mit meinem Freunde Tittoni für die guten Be
ziehungen zwiſchen Rußland und Jtalien zuſammenwirken zu
können.

Nach Dankesworten des Bürgermeiſters für die Ehre
des Kaiſerbeſuches empfing Jswolski die italieniſchen
Journaliſten, in deren Namen Vettori ihn als Freund
Ftaliens begrüßte und ihn bat, dem Kaiſer die Gefühle
der Ergebenheit der italieniſchen Preſſe auszuſprechen.
Hierauf wurden auch die ausländiſchen Preſſevertreter dem
Miniſter vorgeſtellt.

Der Sonderberichterſtatter des Pariſer „Temps“ in
Racconigi hatte eine Unterredung mit Miniſter
Jswolski, der u. a. erklärte: „Die Bekräftigung der
Gleichheit der Jntereſſen Rußlands und
Jtaliens entſpricht der Wirklichkeit. Es iſt abſolut kein
Grund zu einer Spannung zwiſchen den beiden Ländern, ſie
haben im Gegenteil ein gemeinſames Jntereſſe: die Auf-
rechter haltung des Friedens, die Erhal-
tung des status quo im Orient und die
Entwicklung der Autonomie der Balkan-länder. Es beſtehen in dieſem Punkte zwiſchen Jtalien
und Rußland vollſtändig gleiche Anſchauungen, und ihre
gemeinſame Aktion kann niemandem Mißtrauen ein-
flößen, da alle Mächte von dem Wunſche beſeelt ſind, den
Frieden zu erhalten. Diejenigen deutſchen Blätter,
welche die Anſicht der deutſchen Regierung widerſpiegeln,
haben über die Entente von Racconigi maßvolle An
ſchauungen, die auch der tatſächlichen Lage entſprechen.

Die Freundſchaft Jtaliens iſt für Rußland um ſo wert-
voller, als Jtalien durch ſich ſelbſt und durch ſeine Allianzen
ſtark und mächtig iſt.“ Auf die Frage, ob von Kreta
die Rede geweſen ſei, antwortete Jswolski, man
müſſe den status quo möglichſt lange auf-
recht erhalten. Er hoffe, daß Griechenland nicht den
Wahnſinn begehen werde, ſeine Dynaſtie zu ſtürzen. „Wir
wollen,“ ſo wiederholte Jswolski, „die vollkommene Auf-
rechterhaltung des status quo begünſtigen und die Ent-
wicelung der Balkanſtaaten möglichſt fördern. Niemand
kann ſich über eine ſolche Politik beunruhigen. Wir wollen
an dem gegenwärtigen Zuſtand der Dinge in Europa nichts
ändern. Die Preſſe der ganzen Welt muß die ruſſiſch-
wlieniſche Annäherung ſympathiſch begrüßen, denn wegen
deit geographiſchen Lage und der politiſchen Bande der
eiden Staaten iſt dieſe Annäherung ein Unterpfand des

europäiſchen Friedens.“

Deutſches Reich.
e t Der Wechſel im Staatsſekretariat des Reichs jnſtiz
d es Wie der Reichsanzeiger beſtätigt, hat der Kaiſer

in Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr. Nieber-di 9 die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung zum 1. November
n erteilt und ihm in beſonderer Anerkennung der von

t Feleiſteten Dienſte ſeine Büſte in Marmor verliehen
dem Präſidenten des Kammergerichts Wirkl. Geh.

Oberjuſtizrat Dr. Lisco unter Verleihung des
Charakters als Wirkl. Geh. Rat mit dem Prädikat
mens zum Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts er-
nannt.

Der Reichskanzler beim König von Sachſen. Am
Montag nachmittag 6 Uhr empfing König Friedrich Auguſt
von Sachſen im Schloß Pillnitz den Reichskanzler von Beth
mann Hollweg in Audienz. Unmittelbar daran ſchloß ſich eine
Tafel, zu der außer dem Reichskanzler auch ſein Adjutant
Hauptmann von Schwartzkoppen ſowie ſämtliche Staatsminiſter
geladen waren. Abends fand eine muſikaliſche Soiree ſtatt,
zu der außer den Erwähnten ſämtliche Prinzen und Prin
zeſſinnen des königlichen Hauſes ſowie Fürſt und Fürſtin zu
Hohenlohe-Bartenſtein erſchienen waren.

Se. Maj. der Kaiſer nahm am Sonnabend vor
mittag im Neuen Palais bei Potsdam die Vorträge des
Staatsſekretärs des Reichsmarineamts v. Tirpitz und
des Chefs des Marinekabinetts v. Müller entgegen.
Am Montag vormittag hörte Se. Majeſtät im Neuen
Palais die Vorträge des Miniſters des Jnnern
v. Mobtke und des Chefs des Zivilkabinetts
v. Valentini.

Deutſchland und die Türkei. Sämtliche in türkiſchen
Dienſten ſtehende deutſche Offiziere wurden am Montag unter

des Generaloberſten Freiherrn v. d. Goltz vom
ultan in feierlicher Audienz empfangen. Freiherr v. d. Goltz

ſtellte dem Sultan die neu in die türkiſche Armee eintretenden
Offiziere vor und gab der Hoffnung Ausdruck, daß es ihnen
dhant ſein möge, zum Wohle des türkiſchen Heeres zuwirken. Nach einer weiteren Anſprache des Generals Imhoff

Paſcha erwiderte der Sultan, indem er mit dem
Ausdrucke der Dankbarkeit die von Frhrn. von der Goltz und
anderen deutſchen Offizieren um die türkiſche Armee erworbenen
Verdienſte hervorhob. Der Sultan ſchloß mit dem
Wunſche, daß die Tätigkeit der deutſchen Offiziere dazu
beitragen möge, die zwiſchen beiden Ländern be-ſtehende denn a immer mehr zu be-
feſtigen. r Audienz wohnten der ſtellvertretende Kriegs-
miniſter General Jzzet Paſcha und der deutſche Militärattachee
Major von Strempel bei.

Zum erſten Vorſitzenden des Verbandes Deutſcher Beamten
vereine iſt an Stelle des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes
Wirklichen Geheimen Rats Wermuth, der den Vorſitz kürzlich
niedergelegt hat, der Direktor im Reichsamt des Jnnern, Juſt,
gewählt worden.

Die Vorſchriften über die Dienſtwohnungen der
Reichsbeamten ſind infolge der neueſten Geſetzgebung einer
Aenderung und Ergänzung unterzogen. U. a. gelten
demnach nunmehr als Unterbeamte im Sinne der Vor-
ſchriften die in Gemäßheit des neuen Beſoldungsgeſetzes
vom 15. Juli 1909 zum Bezuge des Wohnungsgeldzu-
ſchuſſes nach Tarifklaſſe VI berechtigten Beamten. Be
züglich der nicht etatsmäßigen Beamten iſt die Vergütung
der Dienſtwohnung nach Hundertteilen des Dienſteinkom-
mens zu bemeſſen. Sie beträgt in den Orten der Klaſſe A
des Wohnungsgeldzuſchuſſes 10 vom Hundert, der
Klaſſe B 714, der Klaſſe O 6, der Klaſſe D 5 und der
Klaſſe D 4 vom Hundert des Dienſteinkommens. Bei Ver
änderungen in der Ortsklaſſeneinteilung kommt mit dem
Beginn des auf die Bekanntmachung folgenden Kalender-
jahres der veränderte Satz der Vergütung zur Anwendung.
Beide genannten Vorſchriften ſind mit Wirkung vom
1. Aprib 1908, die meiſten übrigen am 1. Oktober 1909 in
Kraft getreten.

Militärdienſtzeit der Militäranwärter im Kom-
munaldienſt. Eine Nachricht beſagte, daß die Anrechnung
der Militärdienſtzeit der Militäranwärter auf das Be
ſoldungsdienſtalter auch im Kommunaldienſte nach den-
ſelben Grundſätzen zur Durchführung gelangen ſoll, wie
dies bereits bei den unmittelbaren Staatsbeamten ge
ſchehen ſei. Hierzu erfährt die „Jnf.“ an unterrichteter
Stelle, daß dieſe Angelegenheiten in folgender Weiſe be-
handelt wird: Der Miniſter des Jnnern hat Er
mittelungen darüber angeſtellt, ob es ſich
empfiehlt, die Grundſätze der Allerhöchſten Kabinettsordre
vom 23. März 1909 wegen Anrechnung derMilitärdienſtzeit
für die aus dem Militäranwärterſtande hervorgegangenen
unmittelbaren Staatsbeamten den Kommunen an-
zuraten. Sollte die an die Stadtverwaltungen ge-
richtete Rundfrage bejahend ausfallen, ſo würde dieſen
durch miniſteriellen Erlaß empfohlen werden, die ent-
ſprechenden Grundſätze ſinngemäß in Anwendung zu
bringen. Auf eine Anfrage beim Magiſtrat der
Stadt Berlin erfährt die „Jnf.“, daß eine endgültige
Entſchließung der Stadtbehörde über dieſe Frage noch
ausſteht. Von anderer Seite verlautet, daß es fraglich
erſcheint, ob die Anrechnung der Militärdienſtzeit in der
gewünſchten Weiſe zur Durchführung gelangen wird, da
anſcheinend eine Reihe von Städten Bedenken
tragen, der Anregung praktiſch Folge zu leiſten. Eine
Aenderung des Kommunalbeamtengeſetzes bezüglich der
Anſtellung von Militäranwärtern, die der Bund deutſcher
Militäranwärter wünſcht, kommt jedenfalls nicht in Fraze,

Von der neuen Kaiſer WilhelmsAkademie. Von unter
richteter Seite wird der „Jnf.“ mitgeteilt, daß anläßlich der be
vorſtehenden Fertigſtellung des Neubaues der KaiſerWilhelms
Akademie der Hinweis von Intereſſe ſein dürfte, daß ſich nunmehr
auch die Abiturienten der Hauptkadettenanſtalt
um Aufnahme in die Akademie bewerben können. Es hängt
dies mit der Zulaſſung von Abiturienten der Realgymnaſien zum
Studium der Medizin an den deutſchen Hochſchulen zuſammen.
Die Gebäude der neuen Akademie ſollen mit Beginn des nächſten
Sommerſemeſters bezogen werden, und nach vorläufigen Be
ſtimmungen iſt die Ginweihung der Akademie, die in feier
licher Weiſe in Anweſenheit des Kniſers erfolgen ſoll, im Juni
n Js. feſtgeſetzt worden. Der Etat der Akademie ſieht für das
nächſte Jahr 470 Studierende vor. Von dieſen können 300 in
den Gebäuden der Akademie wohnen, wo für je zwei Herren ein
Wohn und ein Schlafzimmer zur Verfügung ſteht. Den 170
Studierenden, die außerhalb der Akademie wohnen müſſen, wird
ein Wohnungsgeldzuſchuß gezahlt. Jn den letzten Studienhalb-
jahren erhalten die Studierenden durch einen Militärlehrer der
Kriegsakademie auch Unterricht in der Taktik und im
der ren Ebenſo kann Reitunterricht genommen
werden.

Deutſchland und der Suezkanal. Gegenüber den Klagen
einiger Blätter, daß Deutſchland bei Verlängerung der Kon
zeſſion des Suezkanals ſeine Jnkereſſen nicht genügend wahr
genommen habe, und daß es keinerlei Einfluß auf die Kanalgeſell
ſchaft beſäße, während England und Frankreich je drei und ſelbſt
Rußland einen Vertreter in Ausſicht habe und trotzdem die Be
teiligung der' deutſchen Flagge am Verkehr durch den Kanal
wächſt, weiſt die „Kölniſche Zeitung“ in einem Berliner Tele-
gramm darauf hin, daß dieſem Umſtande ſchon durch die vor
einigen Jahren vollzogene Wahl des Präſidenten Plate vom
Norddeutſchen Lloyd in den Aufſichtsrat Rechnung getragen
worden ſei. Das Blatt erwähnt dann ferner, daß faſt alle
Aktien in engliſchem oder franzöſiſchem Beſitz ſind, und daß
Deutſchland als Jnhaber von Aktien ſo gut wie gar nicht in
Betracht komme. Da es ſich um Privataktien der Geſellſchaft
handle, würden die Stellen im Aufſichtsrat natürlich unter dem
Geſichtspunkte beſetzt, daß dieſe Herren Vertreter der haupt-
r Aktionärgruppen ſind. Uebrigens haben, ſo ſchließt

s Telegramm, die Wünſche der deutſchen Schiffahrtsintereſſen-
ten am Suezkanal bei der Verwaltung immer ein Entgegen
kommen gefunden und zu Klagen iſt kein Anlaß geweſen. Jns-
beſondere haben Bevorzugungen anderer Nationen nicht ſtatt
gefunden. F

Ausland.
Die Beziehungen zwiſchen Bulgarien und Serbien.

Die offiziellen Kreiſe Sofias verſichern, daß die Reiſe des
Königs von Bulgarien nach Serbien ausſchließlich wiſſen
ſchaftliche Ziele verfolge. Dieſe Darſtellung findet auch in
politiſchen und diplomatiſchen Kreiſen Glauben. Trotzdem
ſind panſlaviſtiſche Kreiſe zu der Annahme geneigt, daß
das Betreten des ſerbiſchen Gebietes durch den König von
Bulgarien, welches ſeit längerer Zeit vermieden worden
war, als Symptom gebeſſerter Beziehungen zwiſchen den
beiden Staaten gedeutet werden könne, mithin einer ge-
wiſſen politiſchen Bedeutung nicht entbehre. Vereinzelte
Verſuche, dieſe Reiſe mit den bereits dementierten Ge
rüchten über einen angeblichen Plan einer Perſonalunion
mit Serbien zuſammenzubringen, werden allgemein als
abſurd bezeichnet.

Ein türkiſch montenegriniſcher Zwiſchenfall. Am
Freitag ereignete ſich ein türkiſch-montenegriniſcher Grenz-
zwiſchenfall, bei dem auf türkiſcher Seite ein Unter-
offizier getötet und zwei Soldaten ver-
wundet wurden.

Nach Ferrers Tode. Der Gemeinderat in Paris ver-
handelte am Montag über den vom Bureau des Gemeinderats
geſtellten Antrag, einer Straße den Namen zu geben
und die Enkel Ferrers zu adoptieren. er Seinepräfekt
bekämpfte den Antrag unter Hinweis auf die Ausführungen,
die Miniſter Pichon im Senat zu der Ferrerangelegenheit
gemacht habe. Der Antrag wurde mit 40 gegen 34 Stimmen
abgelehnt. Der Präſident erklärte hierauf, daß das
u Bureau des Gemeinderats ſeine Ent-
aſſung gebe.

Rußland. Die Sozialdemokraten haben in der Reichsduma eine
Jnterpellation an den Miniſterpräſidenten eingebracht wegen
Verletzung der Grundgeſetze durch die vom Kaiſer am 6. September
beſtätigten Erläuterungen zum Paragraphen 96 der Grundgeſetze, in
denen die Budgetrechte der Duma hinſichtlich des Militär und Marine
reſſorts weſentlich eingeſchränkt werden.

Dänemark. Der König beauftragte den Führer der
Radikalen im Folkething Zahle, die Bildung eines
Miniſteriums zu verſuchen.

Großbritannien. Jn Beantwortung einer Anfrage über ſeinen
Briefwechſel mit Admiral Beresford ſagte Premierminiſter
Asquith im Unterhauſe, der Briefwechſel könne nicht als voll
ſtändig angeſehen werden, ehe er nicht Gelegenheit gehabt habe,
den letzten Brief Beresfords zu beantworten, den er erſt am
Sonntag empfangen habe.

Nicaraguga. Ein drahtloſes Telegramm aus Blue-
field s berichtet, daß am Freitag bei Boca San Carlo
(Nicaragug) eine Schlacht ſtattgefunden hat, in welcher
General Chaman die Regierungstruppen ge-
ſchlagen hat. Die letzteren hatten 100 Tote und
300 Verwundete. Die Aufſtändiſchen hatten geringe
Verluſte ſie eroberten das Cap Gracias à Dios, das ihnen
die Herrſchaft über die ganze atlantiſche Küſte ſichert.

e

c



Die Luftſchiffahrt.
Die Luftſchiffmanöver in Köln. Zu den, wie

feſiſteht, am Donnerstag in Köln beginnenden deut
ſchen Luftſchiffmanövern wird die Oeffentlichkeit
ausgeſchloſſen ſein, da, wie von beteiligter Seite
erklärt wird, die Manöver einen ausſchließlich mili
täriſchen Charakter haben und deshalb nicht fürdie breitere Oeffentlichkeit beſtimmt ſind. Auch die et

wird keinen Zutritt erhalten, auf dem Ballonplatz herrſcht
bereits ſeit acht Tagen die eifrigſte Tätigkeit. Mehrere der
in Köln eingetroffenen hohen Offiziere rücken bereits vor
Tagesgrauen zum Ballonplatze hinaus, um die umfang
reichen Vorarbeiten zu den Luftſchiffmanövern zu über
wachen. Am Donnerstag werden ſofort alle drei Ballons in
Tätigkeit treten.

Bau einer ruſſiſchen Luftflotte. Der kommandierende
General Großfürſt Alexander Michailowitſch hat dem Zaren
vorgeſchlagen, den aus einer freiwilligen Sammlung auf

Betrag von zwei Millionen Mark für
re m Perwenten be Weh einer Luft

otte zu verwenden. eſer Vorſchlag hat in Peters-burg große Begeiſterung hervorgerufen. ab g

Der ruſſiſche MilitärLenkballon, deſſen Uebergabe an die
Militärbehörde am Montag erfolgen ſollte, iſt am Sonnta
durch einen bei der äye der Motore eniſtandenen Bran
nahezu völlig zerſtört worden.

Die Leipziger Doppelmord und Erpreſſer
Affäre vor Gericht.

Ueber die Sitzung am 23. er. iſt folgendes zu berichten: Zu
nächſt ſtellten die Verteidiger wieder eine Reihe neuer Beweis
anträge, um die Unglaubwürdigkeit der Hauptzeugin Frau
Wagner nachzuweiſen. Vert. R.A. Schneider: Jch muß eine
unliebſame Szene zur Sprache bringen, die ſich am Freitag nach
Schluß der Sitzung vor dem Gerichtsgebäude abgeſpielt hat. Dort
iſt eine Frau auf Frau Wagner zugegangen und hat ihr geſagt,
ſie ſei eine ganz verlogene Perſon ſie ſei nicht, wie ſie als
Zeugin angegeben habe, zwei bis dreimal bei Frau Fürſt ge
weſen, ſondern ſei dort ein und ausgegangen. Das Gericht be
ſchloß, dieſe Frau zu laden und außerdem auch den übrigen Be
weisanträgen der Verteidigungen ſtattzugeben. Als nächſter
Zeuge wird der Mitinhaber der Firma E. E. Weber, Horſt Weber,
aufgerufen. Vorſ.: Hat Kriminalkommiſſar Vonberg Jhnen
gegenüber abfällige Aeußerungen über die Leipziger Polizei in
Gegenwart Dr. Pleißners gemacht? Zeuge: Nein. Angekl.
Pleißner: Jch bleibe dabei, daß das geſchehen iſt. Zeuge:., Jch
glaube, Herr Vonberg iſt dazu viel zu vorſichtig, und vor allem
glaube ich, daß er ſo etwas nie in Gegenwart des Herrn Dr.
Pleißner geäußert haben würde. Vert. J.R. Melos: Warum
ließen Sie ſich aus Berlin Hilfe kommen Zeuge: Mich ging
doch das gar nichts an, das war Sache der Leipziger Polizei.
Vorſ.: Sie haben alſo den Kriminalkommiſſar Vonberg nicht ge
rufen Zeuge: Natürlich nicht. Wir haben uns nur an die
Leipziger Polizei gewandt. Staatsanw. Dr. Mühle: Es ſind
vier Berliner Beamte zugezogen worden, und zwar, weil die
Leipziger Polizei für dieſe Sache nicht genügend geſchult war,
und dann auch, weil die wenigen Leipziger Kriminalbeamten
überall bekannt waren. Deshalb brauchten wir für die Obſer-
vationen unbekannte Berliner Beamte. Angekl. Pleißner:
Jſt überhaupt Weberſches Geld in dieſer Sache verwendet wor
den Staatsanw. Dr. Mühle: Jch habe dazu eine Erklärung
abzugeben. Wir haben das Königliche Polizeipräſidium in Berlin
erſucht, für ſeine Beamten einſchließkſch des Kriminalkommiſſars
Vonberg die Rechnungen über die Hilfsleiſtungen bei der hieſigen
Staatsanwaltſchaft einzureichen. Weitere Auskünfte verweigere
ich. Angekl. Pleißner: Dann behaupte ich, daß Weberſches
Geld in dieſer Sache gefloſſen iſt. Die Abrechnung der Staats
anwaltſchaft iſt erſt dann erfolgt, als ich in meiner Zeitſchrift
andeutete, daß Herr Vonberg von den Webers bezahlt würde.
Vert. J.-R. Melos: Jſt von dem Zeugen überhaupt Geld in dieſer
Sache gezahlt worden Zeuge: Gehört dieſe Frage zur Sache

Vorſ.: Das Gericht läßt die Frage zu, damit die Verteidigung
in keiner Weiſe beſchränkt wird. Angekl. Pleißner: Es iſt von
ſeiten des Zeugen in Form von Vorſchuß an die Beamten aus
Berlin Geld gezahlt worden. Zeuge: Jawohl. Die Bewilli-
gung des Geldes durch den Juſtizminiſter in Dresden würde vier
zehn Tage gedauert haben. Infolgedeſſen hätten bis dahin die
Recherchen ausgeſetzt werden müſſen. Man ſagte uns, es ſei
anzunehmen, daß dieſe Bewilligung nachträglich gegeben werden
würde. Daraufhin habe ich vorgeſchlagen, den Vorſchuß zu leiſten,
damit nicht durch dieſe Formalität eine Verzögerung der Re
cherchen eintritt. Angekl. Pleißner: Jch möchte erklären, daß
nicht wir die Senſation in dieſen Prozeß hineintragen, ſondern
der Staatsanwalt, der die Ladung der Brüder Weber verfügt
hat. Staatsanw. Dr. Mühle: Gewiß, nachdem geſtern in
öffentlicher Sitzung Verteidiger Juſtizrat Melos die Glaub-
würdigkeit des Kriminalkommiſſars Vonberg bemängelt hatte.
Vert. J.-R. Melos: Das iſt nicht geſchehen. Jch habe nur geſagt,
die Frage der Glaubwürdigkeit ſei erledigt. Vöorſ.: Auch das
iſt eine Bemängelung, ſogar eine ſehr draſtiſche. Pleißner:
Jch möchte wiſſen, ob Herr Vonberg ſich auch ſonſt abfällig über
ie Leipziger Polizei dem Zeugen gegenüber geäußert hat.

Zeuge: Nein. Vert. J.-R. Melos: Hat Staatsanwalt Dr.
Mühle ſich abfällig über die Leipziger Polizei geäußert? Vorſ.:
Dieſe Frage lehne ich ab. Vert. J.-R. Melos: Dann beantrage
ich Gerichtsbeſchluß. Das Gericht beſchloß, die Frage in fol
gender Form zuzulaſſen: Ob der Zeuge ſich jemals gegenüber Dr.
Pleißner dahin geäußert hat, daß Staatsanwalt Dr. Mühle ſich
abfällig über die Leipziger Polizei ausgeſprochen hat. Zeuge:
Jch erinnere mich nicht, ich glaube nicht, daß es der Fall geweſen
iſt. Damit war die Vernehmung dieſes Zeugen beendet. Auf
die Vernehmung ſeines Bruders Siegismund wird verzichtet.

Nach der Pauſe richtet der Vorſitzende Landgerichtsrat Groß
an den Angeklagten Juſtizrat Zieler die Frage, ob ihm als Ver
teidiger des Fabrikbeſitzers Wagner geſagt, worden iſt, daß die
Behörden auf dem Standpunkte ſtehen, daß tatſächlich ein Ueber
fall auf Frau Wagner ſtattgefunden hat. Angekl. Zieler: Es
haben tatſächlich die Behörden auf dieſem Standpunkt geſtanden,
dagegen habe ich in jener Zeit die Möglichkeit hervorgehoben,
daß der Ueberfall fingiert war. Jch bin zu der Ueberzeugung ge
kommen hauptſächlich auf Grund von Mitteilungen, die der
Hausarzt der Wagnerſchen Familie, Dr. Sperling, mir gemacht
hat, welcher ſagte, Frau Wagner hätte ſich dieſe Wunden leicht
ſelbſt beibringen können. Außerdem ſei ſie ſtark hyſteriſch, und
bei Hyſteriſchen ſei es üblich, ſich Ueberfall zu erdichten.

Nächſter Zeuge iſt Fabrikbeſitzer Wagner aus Naunhof, der
Gatte der Hauptzeugin. Er ſoll über die Glaubwürdigkeit der
Frau Wagner Auskunft geben. Er bekundet, daß man ſie nicht
direkt als nicht wahrheitsliebend bezeichnen könne, dagegen habe
ſie einen Hang zur Aufſchneiderei und zum und
verdrehe häufig die Tatſachen. Es kommt zur Sprache, daß er
ſeiner Geliebten die Heirat verſprochen habe. Zur Zeit des
Ueberfalls lebte er mit ihr in Berlin. Zum Schluſſe der Sitzung
beantragt der Verteidiger R.A. Zöphel einen pſhchiatriſchen Sach
verſtändigen darüber zu vernehmen, daß Hhyſteriſche ſich Ueberfälle
nicht nur erdichten, ſondern ſie direkt inſzenieren. Die Beſchluß-
faffung über dieſen Antrag wurde ausgeſetzt.

nunmehr
Aus Nah und Fern

Schwerer Eiſenbahnunfall. Aus Danzig geht uns folgende amt
liche Meldung zu: Auf dem Bahnhof Saspe iſt am Montag mittag
11 Uhr 46 Min. ein Güterzug mit einem erſonenzug zuſammen
geſtoßen. Leicht verletzt ſind vier Reiſende, ſchwer
verletzt iſt ein Rangiereèr. Die Urſache des Zuſammenſtoßesiſt noch nicht aufgeklärt. ſage t ſes

Die Cholera. Bei den Frauen Wohlgemuth und Schuhmacher
und zwei Kindern der aus Skirwiietell (Kreis Heydekrug) iſt
die Cholera hrlerteeet feſtgeſtellt worden. Dieſe Perſonen ſind ſeit
dem 22. Oktober im Eholeralazarett in Pokallna iſoliert.

Seine Frau erſchoſſen. Der Ehemann Otto Müller der kürzlich
in der Nähe von Long Jsland tot aufgefundenen Frau, die mit Hilfe
der deutſchen Polizei als die Anna Luther aus Wei da identi
fiziert wurde, hat jetzt eingeſtanden, die Luther im vorigen Jahre er
Wahen zu haben. Die Polizei ſucht nach weiteren angeblichen Frauen

rs.
Der Raubmörder verhaftet. Den „Schleswiger Nachrichten“

zufolge iſt der Mörder der Frau Lorenzen in Juhlſchan
am Montag morgen durch Gendarmen verhaftet worden. Es
handelt ſich um den 19jährigen Dienſtknecht Sörenſen aus
Groſſolt. Er geſtand den Raubmord bereits mit allen Einzel-
heiten ein.

Der frühere Operndirektor Ferdinand v. Strantz in Berlin
iſt geſtern im Alter von 90 Jahren an den Folgen eines
Straßenbahnunfalls, bei dem er einen Schenkelhalsbruch erlitt,
im VirchowKrankenhauſe geſtorben.

Unter dem Verdachte der Depotunterſchlagung iſt geſtern in
Berlin der Rechtsanwalt Kruchen verhaftet worden.

Der Herzenſteinprozeß. Aus Kiwinepää (Finnland) wird
gemeldet: Jn dem Prozeß wegen Ermordung des früheren Duma-
abgeordneten Herzenſtein wurden die Angeklagten Laritſch-
kin wegen Mittäterſchaft, Juske witſch wegen Anſtiftung zum
Morde zu je 6 Jahren Zuchthaus verurteilt.

Aus den Vogelſchutzvereinen. Jn einer
Bundes für Vogelſchutz (Geſchäftsſtelle Stuttgart, Jägerſtraße
Nr. 34) einberufenen Verſammlung von Vorſtänden deutſcher
Vogelſchutzvereine, welche am 10. Okt. d. Js. in Nürnberg ſtattge
funden hat, wurde erreicht, daß der Deutſche Verein zum Schutze
der Vogelwelt, der Bund für Vogelſchutz, der Internationale
Frauenbund für Vogelſchutz und der Verein für Vogelſchutz in
Bayern ſich zuſammengeſchloſſen haben. Von einem gemein
ſamen Vorgehen dieſer bedeutendſten Vogelſchutzvereine Deutſch
lands iſt zu erwarten, daß die von ihnen verfolgten Beſtrebungen
große Förderung erhalten und auch, daß kleinere Vogelſchutz
vereine nachfolgen werden beim Zuſammenſchluß zu einem großen
Verband. Bei dem auf die Sitzung folgenden gemeinſamen
Mittagsmahl wurde beſchloſſen, an den Staatsminiſter v. Brett
reich in München ein Telegramm abzuſenden, in welchem die
Mitarbeit der vereinigten Vogelſchutzvereine im Kampfe gegen
die Weinbauſchädlinge der Pfalz angeboten wurde. Auch an den
Altmeiſter des Vogelſchutzes, Freiherrn v. Berlepſch, ging ein
Telegramm ab. Auf beide Kundgebungen erfolgte ſchon nach
wenigen Stunden freundlich gehaltene telegraphiſche Antwort.

Erfolg eines Polizeihundes. Der Polizeihund „Lotte“
eines Schutzmannes in Eiſenach, der bei der Klärung krimi-
neller Vorkommniſſe ſchon wiederholt ſtaunenswerte Proben ſeines
Könnens gegeben hat, leiſtete in der Nacht des 23. Oktober wieder
ein ſchönes Bravourſtück. Jn Schweina hatte ſich der etwas tief
ſinnige 14jährige Sohn des dortigen Landwirts Valentin Hötzel
aus der elterlichen Wohnung entfernt. Die geängſteten Eltern
glaubten, daß dem Knaben ein Unglück zugeſtoßen ſei. Auf
dringende Bitten ſtellte ſich ihnen der Eiſenacher Schutzmann mit
ſeiner „Lotte“ zur Verfügung. Nachdem das kluge Tier in der
Schlafkammer des Jungen mit einigen ſeiner Kleidungsſtücke in
Berührung gebracht worden war, ließ man dem Hunde freien
Lauf. Trotz der Nacht nahm „Lotte“ ſofort die Spur über
Wieſen und Aecker auf und entdeckte gegen 1 Uhr den Vermißten
in einem Strohſchober zwiſchen Barchfeld und Breitungen.

vom Vorſtand des

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Tſingtau, 25. Oktober. Die deutſch- chineſiſche

re iſt heute mit 110 Studenten feierlich eröffnet
worden.

„Kavaliere“, das Zugſtück des Hamburger Thaliatheaters
von Rudolph Lothar und Robert Saudeck, das ſofort nach ſeinem
erſten Erfolge von einer Anzahl größerer Bühnen, u. g. vom
Schauſpielhauſe in Leipzig, dem Reſidenztheater in Dresden,
Köln a. Rh. und Frankfurt a. M. und Stadttheater in Magde-
burg zur Aufführung erworben wurde, iſt ſoeben auch durch Ver
mittelung des Theaterverlags Eduard Bloch für das Deutſche
Volkstheater in Wien angenommen worden.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
Stadtverordnetenſitzung vom 25. Oktober.
Vorſitzender: Ceheimer Kommerzienrat Steckner.

wurden einige Eingänge mitgeteilt, darunter eine
Eingdbe von vier Magiſtratsunterbeamten, die bei der Gehalts
aufbeſſerung beſonders berückſichtigt zu werden wünſchen. Auch
dieſe Eingabe wird dem damit betrauten Ausſchuß überwieſen.

Wahl der Beiſitzer und Stellvertreter zu den
Stadtverordnetenwahlen und des Wahlausſchuſſes zur Er-
mittelung des Wahlreſultagtes der dritten Wählerabteilung. Die
Stadtverordnetenwahlen finden in dieſem Jahre an ſechs Tagen
ſtatt, nämlich: A. Altſtadt: für die 9 Abſtimmungsbezirke der
dritten Abteilung am 8., 9. und 10. November, für die zweite
Abteilung am 12. und 13. November, für die erſte Abteilung am
15. November 1909; B. Vororte: für die 2 Abſtimmungs-
bezirke der dritten Abteilung am 8., 9. und 10. November, für
die zweite Abteilung und erſte Abteilung am 12. November 1909.
Die Ermittelung des Wahlergebniſſes der dritten Wählerabteilung
hat durch einen Ausſchuß zu erfolgen, der aus dem Bürgermeiſter
oder einem von dieſem ernannten Magiſtratsmitgliede und vier
von der Stadtverordnetenverſammlung gewählten ſtimmfähigen,
Bürgern als Beiſitzern beſteht. Demgemäß hat die Stadtverord-
netenverſammlung die Wahl der nötigen Anzahl von Beiſitzern
und Stellvertretern für die Wahlabteilung und Abſtimmungs-
bezirke und der Beiſitzer zu dem zur Ermittelung des Wahlergeb-
niſſes zu bildenden Ausſchuß vorzunehmen und die Gewählten
dem Magiſtrat namhaft zu machen. Da erfahrungsgemäß ſtets
mehrere Herren die Annahme des Amtes ablehnen, wird die
doppelte Zahl der erforderlichen Beiſitzer gewählt und zwar
werden die Namensvorſchläge des Wahlausſchuſſes angenommen.
Berichterſtatter Stadtv. Greßler.)

Aenderung der Baufluchtlinie für dasGrundſtück Reilſtraße Nr. 91. Der Gärtnereibeſitzer
Hermann Jürgens, hier, hat ſeine Grundſtücke Reilſtraße Nr. 90
und 91 in drei Bauſtellen aufgeteilt. Einen Neubau will er nach
dem vorgelegten Plane an der Grenze und in der Je des
Ohmannſchen Nachbargrundſtücks, Nr. 92, errichten. Zu dieſem
Zwecke hat er die Aenderung der jetzigen Baufluchtlinie beau
tragt, nach welcher die Vorgartentiefe vor der fraglichen Bauſtelle
teils 5 Meter, teils 10 Meter betragen würde. Der Genehmigung
des Antrages ſtehen, nach der Magiſtratsvorlage, Bedenken nicht
entgegen. Jürgens ſoll jedoch eine grundbuchliche Eintragung zu
gunſten der Stadtgemeinde vornehmen laſſen, wonach die Er
richtung der beiden Neubauten Reilſtraße Nr. 90a und 91 nur
nach Maßgabe der eingereichten Zeichnungen vom 13. September
1909, alſo mit einem Bauwich von je 8 Metern erfolgen darf.
In Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation erſucht der
Magiſtrat die Stadtverordnetenverſammlung, ſich in Abänderung
des früheren Beſchluſſes mit Feſtſetzung der Vaufluchtlinie nach
dem vorgelegten, unter der Bedingung einverſtanden zu erklären,
daß Jürgens die vorangegebene buchliche Eintragung be
Wirken läßt. Berichterſtatter

die Magiſtraksvorlage und die Stadkverordneten ſtimmen wider

ſpruchslos zu. ßFluchtlinienänderung für die Weſtſeite der
rer zwiſchen Klaus- und Kuttel,brücke (Spitze). Die erfolgte Verbreiterung der Klausbrücke
läßt eine Aenderung der feſtgeſetzten Baufluchtlinie für die Weſt
ſeite der Dreyhauptſtraße, zwiſchen Klaus und Kuttelbrück
(Spitze) zweckmäßig erſcheinen. Magiſtrat beantragt daher,

unter Abänderung des entgegenſtehenden früheren Beſchluſſes, der
Feſtſetzung der Bauflüchtlinie für die Weſtſeite der vorgenannten
Strecke der Dreyhauptſtraße zuzuſtimmen. Berichterſtatter Stadt
verordneter Gieſe beantragt ebenfalls Annahme dieſer Vorlage,
die Verſammlung beſchließt entſprechend.

Landerwerb vom Grundſtück Talſtraße Nr. 15
Der Bauunternehmer Karl Strubel, hier, errichtet auf ſeinem
Grundſtück Talſtraße Nr. 15 einen Neubau in der planmäßigen
Fluchtlinie. Nach dieſer entfällt von dem Grundſtücke die Parzelle
619/79 mit 30 Quadratmetern Flächeninhalt zur Straße. Der
Genannte fordert für das Land eine Entſchädigung von 15 Mk.
für den Quadratmeter. Dieſer Preis wird für angemeſſen ge
halten. Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation er-
ſucht der Magiſtrat die Stadtverordnetenverſammlung, dem Er-
werbe des fraglichen Landes, zum Preiſe von 15 Mk. für den
Quadratmeter, zuzuſtimmen. Die unter Kapitel XIII B. 20 des
Haushaltsplanes für den Ankauf von Straßenland bei Durch-
führung von Fluchtlinien vorgeſehenen Mittel ſind erſchöpft; die
entſtehenden Koſten ſind daher aus den Ueberſchüſſen des laufen-
den Rechnungsjahres zu bewilligen. Nach dem Antrage des Be-
richterſtatters, Stadtv. Hertel, wird die Vorlage genehmigt.
Die Vorlage, Landerwerb vom Grundſtück Kuhgaſſe Nr. 3, wird
von der Tagesordnung abgeſetzt.

Verkauf der Bauſtelle Nr. 3 an der Hohen-
zollernſtraße. Berichterſtatter Stadtv. Blumentritt
erſucht namens des Grundeigentumsausſchuſſes um Ablehnung
des Antrages. Es handelt ſich um den Verkauf einer Parzelle an
den Bergaſſeſſor Bechert, der 23,50 Mk. für den Quadratmeter
geboten hat. Mit Rückſicht darauf, daß noch einmal ein höherer
Preis hierfür erzielt werden wird, lehnte die Verſammlung den
Verkauf ab.

Landverkauf am Waſſerweg und Genehmi-
gung eines Abkommens. Es handelt ſich um den Verkauf von
70 Geviertmetern Land an Schubarth u. Geppert zum Preiſe von
20 Mk. für den Quadratmeter. Nach dem Antrage des Bericht
erſtatters, Stadtv. Hertel, wird dieſe Vorlage genehmigt.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 26. Oktober.

Zuſammenſtellung der Aenderungen im Teilnehmer-Ver-
zeichnis des hieſigen Vermittelungsamts und der Erweiterung des
Sprechbereichs in der Zeit vom 17.--23. Oktober 1909. A. Nach
zutragen ſind die Nummern: 3573, Wohltmann, F., Uni-
verſitätsprofeſſor, Dr., Geheimer Regierungsrat, Direktor des
Landwirtſchaftl. Jnſtituts, Gr. Steinſtr. 19 II; 3574, Albrecht,
Otto, i. Firma Albrecht u. Troitzſch, Baugeſchäft, Freiimfelder-
ſtraße 3; 3575, Steinbach, K. Steinſetzmeiſter, Dryanderſtr. 23;
3570, von Stoſch, Hauptmann und Adjutant der 15. Jnfanterie-
Brigade, Magdeburgerſtr. 26 II; 3558, Elſte, Louis, Kaufmann,
Material- und Kolonialwaren, Landwehrſtr. 1; 1879, Fricke, Fr.
Holzpantoffelfabrik, Mansfelderſtr. 47; 3566, Schubert, F., Nach-
folger, Wild und Geflügel, Obſt und Gemüſe, Gr. Steinſtr. 48;
(55), Althen, Bernhard, Privatwohnung, Delitzſcherſtr. 74, Jnh.
der Firma Zillmann u. Lorenz u. Hall. Paketfahrt; (40), Groß,
Max, Fabrikant, Freiimfelderſtr. 4. B. Zu ſtreichen iſt
die Nummer: 1841, Thürmer, jun., Alter Markt. C. Zu
ändern ſind die Nummern: 2659, Kammrath, Frau, verw. M.,
Kronprinzenſtr. 43; 2009, Kühnert, Max, Armaturenfabrik und
Metallgießerei, Roſenſtr. 1 (bisher Koch); 1975, Becker, Mar,
Dek.-Maler, Halleſche Gerüſtbau- und Leihanſtalt, Gr. Wall-
ſtraße 22 (bisher H. Becker); 2444, Schreuer, Hermann, Gaſt
wirt, Sternſtr. 5 (bisher unter Neuer Hall. Hof, Beſ. Priebus).

D. Erweiterung des Sprechverkehrs: Halle
(Saale) iſt zum unbeſchränkten Sprechverkehr mit Antwerpen
(Ortsnetz und Hilfsnetz der Gruppe Antwerpen) zugelaſſen: Ge-
bühr 3 Mk. Halle (Saale) und Ammendorf- Radewell ſind unbe
ſchränkt zugelaſſen mit Bodenwerder, Gebühr 1 Mk.

Norddentſche Knappſchafts-Penſionskaſſe zu Halle a. S.
Jn der am Sonnabend im Hotel „Stadt Hamburg“ abgehaltenen
Generalverſammlung, der eine Sitzung des Aufſichtsrates vor
ausging, wurde der Geſchäftsbericht des Vorſitzenden für 1908
vorgelegt. Die Zahl der Verſicherten betrug 118 973, gegen
120 776 in 1907. Davon befinden ſich im Bezirke der Ver-
ſicherungsanſtalt SachſenAnhalt Schleſien und Mecklenburg)
78 370. Kommiſſar der Aufſichtsbehörde iſt Herr Geh. Bergrat
BennholdHalle, erſter Direktor Herr Stieber, zweiter Herr
Tribius. Stammblätter ſind bisher 656 676 eingegangen. Heil-
ſachen wurden 1086 bearbeitet. An Beiträgen gingen ein
1 857 547,18 Mk., an Zinſen 404 870,94 Mk. An Renten wurden
gezahlt 1 585 653,91 Mk. Davon erſtattet das Reich 422 055,37
Mark. Die Beitragserſtattungen beliefen ſich auf 39 474,12 Mk.
Durch Uebernahme des Heilverfahrens wurden aufgewendet
263 868,74 Mk. Der Beſtand betrug Ende 1908 12 596 775,59
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Mark. Das Sondervermögen beträgt 12 078 766,85 Mk. Jm
Jahre 1908 gingen 1437 Anträge auf Jnvalidenrente ein,
während 59 aus dem Vorjahre übernommen wurden. Bewilligt
wurden 1149, abgelehnt 164, anderweit erledigt 25, ſo daß 104
unerledigt blieben. Jm ganzen ſind ſeit Beſtehen der Kaſſe
14 686 Jnvalidenrenten im Jahresbetrage von 2 517 357,60 Mk.
bewilligt worden. Es wurden 56 Krankenrenten anerkannt.
Altersrenten wurden von 77 Verſicherten beanſprucht, Jahres-
betrag 11 730,60 Mk. Jm ganzen hat die Penſionskaſſe ſeit
t. Januar 1891 1211 Altersrenten im Jahresbetrage von
202 618,20 Mk. bewilligt. Bezüglich des Heilverfahrens gingen
925 neue Anträge ein, von denen 786 bewilligt wurden. In
Sülzhain wurden 600, in den übrigen Heilorten 269 Verſicherte
verpflegt. Die Koſten betrugen 257 796,84 Mk. Die Erfolge in
Sülzhayn waren gut, 462 Kranke wurden als arbeitsfähig ent
laſſen. Die Verwaltungskoſten belaufen ſich auf 167 051,52 Mk.
Der Geſchäftsbericht wurde genehmigt, Entlaſtung erteilt und
Wahlen vorgenommen.

Erſter Schreberverein Halle-Süd. Jn der am Freitag
tagenden Generalverſammlung wurde berichtet, daß ſämtliche
174 Gärten vergeben ſind. Der Bau des Wirtſchaftsgebändes iſt
ſoweit gediehen, daß er bald bezogen werden kann. Die Waſſer
anlage hat das Unternehmen weſentlich gefördert. Die Zahl der
Mitglieder beträgt etwa 200. Die Jugendſpiele ſollen fortge
ſetzt werden. Die zum Teil unentgeltliche Milchabgabe an Kinder
hat gut gewirkt. Die Gartenanlage erhält ſich jetzt ſelbſt. Die
Jahresrechnungen wurden entlaſtet; die Vorſtandsmitglieder
wiedergewählt. An Stelle des wegen Krankheit ablehnenden
Herrn Eiſenbahnſekretärs Hoffmann wurde Herr Magiſtrats-
ſekretär Büdgen in den Vorſtand neugewählt. Die Leitung er
Jugendſpiele hat Herr Lehrer Arndt; ihm ſtehen tüchtige Kräfte
zur Seite.

m

Landwirtſchaftliches.
In Nr. 48 der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für

Provinz Sachſen“ veröffentlicht die Landwirtſchaf
e r für e Provinz Sachſen folgende am
liche Bekanntmachungen:Rüdbeförderung von Feldarbeitern. Um die Rücheförderne
der Feldarbeiter in die Heimat für diejenigen Arbeitgeber, well
weniger als 30 Perſonen zurückſchicken und infolgedeſſen Fahr
preisermäßigung nicht ausnutzen können, n
ſtalten, haben wir unſere Arbeitsnachweiſe in Halle a. S.,

öglichſt billig zu gemöglich Riebeck

Rejchardt befürwortet
1, TeleBahnhofſtraße 11, Leuteplatz 3, Telephon 742 und Magdeburg, u

phon 3306 angewieſen, auf Antrag die Beförderung der
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ab Station Halle a, S. und ab Magdeburg zu übernehmendieſem Zwecke erſuchen wir diejenigen Anbeitgebet, welche v
dieſer Einrichtung Gebrauch machen wollen, wenigſtens 8 Tage
vor Entlaſſun ihrer Leute bei dem Arbeitsnachweis der Land
wirtſchaftskammer in Halle oder bei dem Arbeitsnachweis in
Magdeburg je nachdem die Leute von Station Halle a. S.
oder von Station Magdeburg ab befördert werden ſollen den
Antrag auf Weiterbeförderung derſelben einzureichen unter ge
nauer Angabe 1. des Abreiſetages, 2. der Leutezahl, 3. der End-
ſtation, nach welcher die Arbeiter reiſen ſollen. Die Weiterbe
förderung durch die Arbeitsnachweisſtellen findet nur Montags,
Mittwochs und Freitags ſtatt. Da die Sonderzüge an dieſen
Tagen gegen Mittag von Halle a. S. bezw. Magdeburg abfahren,
wolle man Sorge tragen, daß die Leute ſchon ſpäteſtens vor
mittags 10 Uhr in Halle bezw. Magdeburg eintreffen und ſich auf
Bahnhof Halle bei dem Beamten der Landwirtſchaftskammer,
Herrn Winkler, in Magdeburg dagegen bei Herrn Förſter, melden.
Mit dem Antrage auf Beförderung der Leute zugleich iſt auch
das Reiſegeld an den Arbeitsnachweis der Landwirtſchaftskammer
in Halle a. S. oder, wenn die Weiterbeförderung ab Magdeburg
gewünſcht wird, an den Arbeitsnachweis der Landwirtſchafts-
kammer in Magdeburg einzuſenden, und zwar der volle Fahrpreis,
da nicht vorauszuſehen iſt, ob ſo viel Leute zuſammenkommen,
daß die Fahrt zu ermäßigtem Preiſe ſtattfinden kann. Findet
die Reiſe mit Ermäßigung ſtatt, ſo wird der dabei erſparte Be
trag den betr. Herren zurückvergütet. Es werden jedoch hiervon
zur Deckung der Unkoſten des Arbeitsnachweiſes, falls die Leute
durch ihn angeworben waren, 15 Proz., im anderen Falle
25 Proz. einbehalten. Kommt Fahrpreisermäßigung nicht zu
ſtande, ſo werden keine Gebühren erhoben,

Außerordentliche 13. Mitgliederverſammlung des Verbandes
für die Züchtung des veredelten Landſchweines in der Provinz
Sachſen. Am Dienstag, den 9. November 1909, nachmittags
142 Uhr, findet in Stendal, Gaſthof „Zum Viehhof“ eine außer
ordentliche Mitgliederverſammlung obigen Verbandes ſtatt. Der
Vorſitzende desſelben ladet unter Hinweis auf die nachſtehende
Tagesordnung die Mitglieder der angeſchloſſenen Genoſſenſchaften
zu zahlreicher Beteiligung an der Verſammlung ein.

Eberſchan in Stendal. Der Verband für die Züchtung des
veredelten Landſchweines in der Provinz Sachſen ladet zu zahl
reichem Beſuch ſeiner Eberſchau ein, mit der der freihändige Ver
kauf von Zuchttieren verbunden ſein wird. Die Eberſchau findet
am Dienstag, den 9. November 1909 in Stendal, Gaſthof „Zum
Viehhof“ ſtatt und wird, nachdem das Richten der Tiere erfolgt
iſt, vormittags 11 Uhr eröffnet.

Zuchtgeflügelverkauf. Unſere Zentralgeflügelzuchtanſtalt hat eine
Anzahl diesjährige, große, weiße Gänſeriche, einem beſonders
wirtſchaftlichen Schlage angehörend, zu verkaufen. Preis das
Stück 10 Mk. und mehr je nach Schönheit und Güte. Beſtellungen
ſind an die Anſtalt zu richten.

Neuer Rübenheber. Man ſchreibt uns:
jährigen Wanderausſtellung der D. L.-G. in Leipzig wurde
ein neuer Rübenheber mit automatiſcherKöpfvorrichtung der Firma W. Siedersleben u.

„Auf der dies

Co., G. m. b. H., Bernburg zur Prüfung bezw. Feldprobe
zurückgeſtellt. Dieſe Prüfung hat am vergangenen Sonnabend
auf einem größeren Gute in Braunſchweig vor einer dazu be-
rufenen Kommiſſion der D. L.-G. ſtattgefunden. Das Preis
richterkollegium bezeichnete die Maſchine, wegen ihrer hochbe-
friedigeden Arbeitsweiſe als das beſte bisher gebotene derartige
Gerät, ſo daß der Firma Siedersleben die große bronzene
Denkmünze und der Maſchine das Prädikat „neu und be
achten swert“ zuerkannt wurde. Jn der rübenbautreibenden
Landwirtſchaft wird man dieſer neuen Erfindung große Be
achtung ſchenken müſſen, da bisher eine wirklich brauchbare,
Zeit und Arbeit ſparende Maſchine noch nicht geboten werden
konnte, obgleich ſich deren dringendes Bedürfnis ſeit langer Zeit
wegen des immer mehr zunehmenden Leutemangels fühlbar
nachte.“

Letzte Telegramme,
Familiendrama.

Leipzig, 26. Oktober. Der 46jährige Tiſchler Hartmann,
ſeit einiger Zeit arbeitslos und von ſeiner Frau getrennt lebend,
erſchoß geſtern ſeine 19jährige Tochter und dann ſich ſelbſt. Er
hatte ſich gegenüber der Erſchoſſenen ſowie einer anderen Tochter
ſchwerer ſittlicher Verfehlungen ſchuldig gemacht.

Der Leipziger Bierkrieg beendet.
Leipzig, 26. Oktober. Der ſeit Monaten währende Bierkrieg

iſt beendet worden. Die Gaſtwirtsvereine einigten ſich mit den
Brauereien auf 2016 Mk. für das Hektoliter Lagerbier.

Bergarbeiter-Kündigungen.
Hamborn, 26 Oftober. 400 Bergleute der Zeche Deutſcher

Kaiſer haben zum 1. November ihre Kündigung eingereicht. Als
Erſatz ſollen ausländiſche Arbeiter eingeſtellt werden.

Brandkataſtrophe.
Königshofen (Baden), 26. Oktober. Dadurch, daß 14 Wohn-

häuſer und 17 Scheune niederbrannten, ſind zahlreiche
Familien hier obdach- und brotlos geworden.

Großer Einbruchsdiebſtahl in Czenſtochau.
Wien, 26. Oktober. Bei einem Einbruch in die Wallfahrts-

kapelle in Czenſtochau wurden an effektiven Werten 15 Millio-

nen Kronen geſtohlen. Die Stadt iſt militäriſch
beſetzt. Zahlreiche Hausſuchungen wurden vorgenommen.

Die iriſche Landbill.
London, 26. Oktober. (Oberhaus.) Die dritte Leſung der

iriſchen Landbill, die von den Peers einſchneidende Zu-
ſätze bekommen hat, iſt geſtern angenommen worden. Man
glaubt, der Chefſekretär für Jrland werde dem Unterhauſe, wenn
die Bill dorthin zurückgegangen iſt, vorſchlagen, die Zuſatzanträge
en bloc abzulehnen.

Spaniens früherer Miniſterpräſident.
Madrid, 26. Oktober. Der frühere Miniſterpräſident Maura

hielt geſtern vor Senatoren und Abgeordneten eine Rede, in der
er die Gründe ſeines Rücktritts darlegte und erklärte, er werde
mit den Liberalen für alle abſolut notwendigen Geſetze ſtimmen.
Jm übrigen aber werde ſeine Partei zu der liberalen Regie
rung, die infolge eines im Auslande geführten Feldzuges ans
Ruder gekommen ſei, nur in feindlichen Beziehungen ſtehen.

7 Börſen- und Handelsteil.
Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23. Oktober.

Aktiva:1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchem Gelde und
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
ſein zu 2784 berechnet) 973 0509 000 Zun. 32 973 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 64520 000 Zun. 2 186 000
3. do. an Noten anderer Banken 32 370 000 Zun. 4241 000
4. do. an Wechſeln 1002 448 000 Abn. 46 561 000
5. do. an Lombardforderungen 55 373 000 Abn. 22 310 000
6. do. an Effekten 2142 927 000 Abn. 50 447 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 178 062 000 Abn. 12 247 000

Paſſiva:
8. Grundkapital 130 000 000 unverändert.
9. Reſervefonds p 64 814 000 unverändert.

10. Betrag der umlauf. Noten 1648 527 000 Abn. 75 606 000
11. Sonſt. tägl. fällige

Verbindlichkeiten 608 173 000 Abn. 18 121 000
12, Sonſtige Paſſiva 17245 000 Zun. 1562 000

W. Der Aufſichtsrat der Deutſchen Bank beſchloß auf Antrag
des Vorſtandes die Errichtung einer Filiale in Brüſſel. Die Filiale
wird Anfang 1910 ihre Tätigkeit aufnehmen. Die Geſchäſte des ſeit
einem halben Jahrhundert beſtehenden Bankhauſes Balſer Co., früher
Brugmann in Brüſſel, werden von der neuen Filiale weitergeführt, die
das Perſonal der liquidierenden Firma übernimmt. Jn der nächſten
Generalverſammlung ſoll die Zuwahl von Chales Balſar, des Senior
chefs der genannten Firma, in den Aufſichisrat der Deutſchen Bank
vorgeſchlagen werden.

W. Verſchmelzung von Bankinſtituten. Zwiſchen der Süd
deutſchen Diskonto- Geſellſchaft A.G. in Mann-
heim und der Pfälziſchen Spar und Kreditbank
vormals Landauer Volksbank in Landau ſind Vereinbarungen ge-
troffen worden, wonach das letztgenannte Inſtitut als ganzes mit
ſämtlichen Aktiven und Paſſiven auf die Süddeutſche Diskonto-
Geſellſchaft A.G. übergeht.

W. Franzöſiſche Ernteergebniſſe. Das Landwirtſchafts
miniſterium veröffentlicht das Ergebnis der diesjährigen Ernte
von Gerſte und Hafe,r. Die Ausſaat von Hafer umfaßt
3 906 130 Hektar gegen 3896670 Hektar im Vorjahre, Der
Ertrag beläuft ſich auf 119 724 800 Hettoliter gegen 100 728 390
Hektoliter im Vorjahre. Die Ausſaat an Gerſte umfaßt 737 255
Hektar gegen 729 580 Hektar im Jahre 1908. Der Ertrag be
läuft ſich auf 16 838 150 Hektolikter gegen 14 832 920 Hekto
liter im Vorjahre.

Aus der Zuckerinduſtrie. Aus Prag wird gemeldet:
Nach der erſten Umfrage der internationalen Berichterſtattung der
Zuckerinduſtriellen wird die Rübenzuckererzeugung
Europas auf 5 7740 900 Tons geſchätzt gegen eine faktiſche
Vorjahrsernte von 6 461 300 Tons. Der Ausfall beträgt ſo
mit 11 Proz. Die einzelnen Länder werden folgendermaßen
eingeſchätzt: Deutſchland 1948 500 (gegen eine wirkliche
Ernte im Vorjahre 2074 500), Oeſterreich 1179 400
gegen 1 386 900), Frankreich 799 200 (791 600), Ruß
land 1108 200 (1240 300), Belgien 242 000 (257 300),
Holland 181300 (214 300), Schweden 121 800
(137 600), Dänemark 58500 (66 500), Italien
116 000 (178 600), Spanien 83 300 (110 000), Schwei z
3100 (gegen 3700). Europas Rübenernte wird geſchätzt
auf 40 067 000 Tons gegen 40 710 400 im Vorjahre, davon für
Deutſchland 12954 000 gegen 11 815 300 Tons.

W. Die Bochumer Bergwerks-Aktien- Geſellſchaft hat im
dritten Quartal 1909 einen Gewinnüberſchuß von 73 917 Mk. in
78 Fördertagen erzielt gegen 82 292 Mk. bei 73 Fördertagen im
zweiten Quartal d. Js. und 74 346 Mk. bei 79 Fördertagen im
dritten Quartal 1908.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

I. Hamburg, 25. Oktbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-ZollSpeſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwiriſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II Okt. 240 Northern I Duluth Okt.
241X Durum I Duluth Okt. 2184 Nov. 218 AC, Barl. Ruſſo
79/80 kg Jan. Febr. 226 Roſafé 78 kg Jan. Febr. 227 Ulka
10 Pud 4 Okt. 229 10 Pud 10 Okt. 232 Azima 10 Pud 10,15 Okt.
229 Orenb. 78/79 kg Okt. 226 Nov. 226 Dez. 226
Samara 78/79 kg Okt. 228 Nov. 228 Roggen: Süd-
ruſſiſcher 9 Pud 20/25 loko 1781 ſchwim. 179 AC, Okt. Nov. 181

Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 1165 117
Okt. 118 Nov. 119 Dez. 1201 AC, Jan. April 1234
Hafer: Petersburg. 50/51 kg 3 Okt. Dez. 1598 Ac, Jan. April
162 Mais: La Plata ſchwim. 146 Okt. Nov. 147
Mixed Jan. März 147 l

Berlin, 25. Oktober. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen
inländ. 214216 ab Bahn und frei Mühle, Dezember
Mai bis M. Roggen, inländ. 167,00 168,00
ab Bahn und frei Mühle, Mai bis UtHafer, märk., mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein
174 181 mittel 166 173 AC, gering 162 165 AC, ruſſj. und
Donau mittel 160--167 gering 152 158 ab Bahn und frei
Wagen. Mais, amerik. miſxed. 164-168 AC, etwas abfſfallender

Ab, türk. mixed 158,00 161,00 C, runder 152 157 AC, frei
Wagen. Gerſte, inkänd. Futtergerſte, mittel und gering 148 152
gute 154 170 AC, ruſſ. u. Donau leichte 126 132 ſchwere 133 148
A. ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterwaare mittel
166 173 C. Taubenerbſen 170--278 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 27,00 30,00 Noggenmieh! 0 und 1 20,80 bis
2',0 Weizenkleie 11,20 12,20 A. Roggenkleie 15,50 12,0

Mittagsbörſe: Weizen, märkiſch 217,00 c. ab Bahn, Oktober 223,00
bis 222,75 223,00 Dezember 215,75 216,50 215,75 AC, Mai
216,75 217,25--216,75 A. Roggen, inländ. 167,50 168,00 ab
Bahn, Dezember 170,00--170,25 Mai 174,75 175,50 175,25
Haſer Dezember 154,75 Mai 160,00 A. Weizenmehl 00 27,00 bis
30,00 Roggenmehl 0 und 1 20,80 22,60 A. Rüböl Oktober
54,50 Dezember 54,20 Geld, Mai 53,70 Br.

L. Weltmarkt, Berlin, 25. Okt. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen,

(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.. Weizen Berlin, 755 gr., Okt.
223,00, Dez. 215,75. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 189,70, Dez. 174,50,
Chicago Northern J Spring, Dez. 162,20, Mai 162,20. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Dez. 173,75. Paris Lieferungsware Okt.
Budapeſt Lieſerungsware Okt. 254,00. Odeſſa Ulka 92 3490
Beſ. einſchl. Bordoſpefen loko 164,25. Buenos-Aires Durchſchn,
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 ar. Okt.
Dez. 170,25. Odeſſa 919 einſchl. Bordoſpeſen loko 126,15. Hafer:
Berlin 450 gr. Okt. Dez. 154,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Dez. Newyork mixed Dez. 115,25. Buenos-
Aires Durchſchn.-Qualitöt bordſrei

Düngemittel.
Magdeburg, 25. Oktober. Dünge- und Futter-

mittel. (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15 bis 16
9,05 ſchwefelſ. Ammoniak 20 Lieferung Herbſt 1909pr. 60 9 pr. Kalkſtickſtoff, 18—-20 53 9 pr. aufgeſchloſſ. Peru
uano 7 92 7,90 Ammoniak-Superphosphat 9 9 7,30Euperphoephai 17--19 4 15 9, Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis

58 2 8,50 Texas 55--58 Erdnußkuchenmehl 5256
7,60 Seſamkuchenmehl 50--52 deutſches 7,49 Maizenafuttes
26-30 7,55 AC., Maisölkuchenmehl 30 36 90 8,00 Kokos-
kuchen, deutſche 30-33 8,30 Palmkernkuchen, deutſche 23-26
6,65 Leinſaatkuchen, deutſche 30 40 8,60 Raposkuchen,
deutſche 40--43 6,00 Mohnkuchen, deutſche 42-45 6,75
Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle 24—28 J 5,45 helle
Biertreber 26—30 KnochenPräzipitat (Futterkalk) feinſte
Ware mit 40 10,50 Liebigs Fleiſchfuttermehl ca. 90 12,50
Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Hopfen.
Nürnberg, 23. Oktober. (Hopfenbericht.) Der heutige

Marktverkehr war ſehr ruhig bei unverändert gedrückten Preiſen. Seit
Wochenbeginn ſind die Preiſe aller Sorten 10- 12 C niedriger. Die
Stimmung iſt ſehr rnhig. Die Landzufuhren betrugen 20 Ballen, die
Bahnabladungen 250 Ballen.

Heutige Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 180 mittel
do. bis 190 prima bis 200 Gebirgshopfen bis 205 AC, geringe
Aiſchgründer bis mittel do. bis prima do. bis
geringe Hallertauer bis 190 mittel do. bis 210 AC, prima do. bis
225 Hallertauer Siegelgusz bis 230 C. geringe Elſäſſer bis

mittel do. bis prima do. bis geringe Badiſche .4
mittel do. bis prima do. bis geringe Würktemberget
bis mittel do. bis 216 prima do. bis 220
mittel Poſener bis prima do. bis Salter Land, leichte
Lagen bis 230 do. ſchwere Lagen bis 240 Auſchaer, un
halliert, verzollt bis Steyermärker, verzollt bis Galizier, ver
zollt bis 195 Ruſſen, verzollt bis 168 Engliſche, verzollt bis
170 1908er Hopfen bis 100 Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt Bericht vom 26, Oktober von der Preiebericht

ſtelle des D. LR. Tendenz: Für Eßkartoffeln iſt bezahlt
worden in Mk. für 50 kg in Berlin, Rote Daberſche 2,00-—-2,16;
andere rote Sorten 1,65--1,75 Magnum bonum 2,05 2,10 weiße
runde 1,50-—1,65; gelbfleiſchige rote 0,00-0,00. Magdeburg,
Magnum bonum 2,00; weiße runde 1,65 gelbfleiſchige rote 1,85 weiße
0,00. Futter- und Brennware: Berliu, rote Daber 1,00 1,55,
andere rote Sorten 1,00 1,55 weiße Sorten 1,00 1,55. Ma g de
burg, rote Daber 1,45 andere rote Sorten 1,45; weiße Sorten 1,45.

„Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käuſers Säcken,
frei Station, in Mk. für 50 kg. Die Fabriken ſind alphabetiſch geordnet.
Flocken: Aken a. Elbe 8,50 (bez.), AltPruſſie Kr. Konitz 7,50 bez.
Nov. /Dez.), Calbe Zuckerfabrik 8,50 (Verk.), Hammer b. Krehlau Kr.
Wohlau 7,70 (bez. Nov./Dez.), 7,80 (bez. Jan. März), Heinersdorf
Stat. Trebnitz (Mark) 7,75 (bez.), Kuczkow b. Pleſchen 7,85 (Verk.),
Lindchen b. Petershain N. L. 7,80 (bez.), Maldeuten i. Oſipr 7,75
(Käuf.), Möſtchen b. Wautſchdorf 7,80 (bez.), 8,00 (Verk.), 7,80 (Käuf.),
Natzlaff, Cöslin 7,30 (Känf.), Neumark Weſſpr. 5,15 (bez.), Ober
Stradam Kr. Wartenberg 7,75 (bez.), Parchim 8,25 (bez.), Pieske bei
Meſeritz 7,75 (bez.), 8,00 (Verk.), Regenthin Kr. Arnswalde 8,50 (Verk.
f. 1910), Schlawa 7,55 (bez. Lief. bis Ende Dez.), Schmarſe Bez. Ffo.
7,80 (bez.), Schönfeld Kr. Kreuzburg O.S. 7,62 (bez. Nov.), Soldin
7,50 (bez. Okt. /Dez.), 7,75 (Verk. Jan. April), Stettin (Oberwiek) 7,90
(bez.), 7,75 (Käuf.), Welna b. Parkowo 7,65 (bez. Nov. März), Weiß-
Kolm Stat. Lohſa Bez. Liegnitz 8,40 (bez. März), Zalachowo Labiſchin
7,75 (bez.), Zobten a. Berge 8,00 (Verk.), 7,75 Käuf. Züllichau 7,65
(bez.), 8,00 (Verk.). Schnitzel: Zuckerfabrik Ealbe a. S. 8,50 (bez.),
Falkenhagen Ffo. 7,20 (Verk.), Schlabendorf b. Zinnitz 7,75 (bez.
Nov. Dez.), Ventſchow 7,75 (bez.), Wolgaſt 7,50 (Verk.). (D. L.R.)

Magdeburg, 25. Oktober. Prima Kartoffelmehl und -Stärke
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 23,00--23,50 Mk. Tendenz: feſt.

Berlin, 25. Oktober. Kartoffelſtärke 22,75 23,25 Mk.,
Kartoffelmehl 22,75-—-23,25 Mk., ſeuchte Stärke 12,00 Mk.

Svpiritus.
Nordhauſen, 25. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 LStr.) 85,25-—86,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 94,25-—-96,25 Mk. per loko, November und Dezember.
Ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer
Kornbranntweinſabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 25. Oktober. Spiritus feſt, Oktober 17* G.,
Oktober- November 17 G., November- Dezember 16 G.

Paris, 25., Okt. Spiritus behauptet, Okt. 44,75, Nov. 43,75,
Jan.April 43,75, Mai Auguſt 44,75.

Oele und DOelfrüchte.
Köln, 25. Oktober. Rüböl loko 58,50, Mai 56,59.
Hamburg, 25. Oktober. Rüböl ruhig, loko verzollt 57,00.
Amſterdam, 25. Oktbr. Leinöl feſt, loko- 32/,, Novbr. 31

Novbr.-Dezbr. 31 Januar-April 297/, MaiAuguſt 27!/2.
Paris, 25. Oktober. Rüböl ruhig, Okt. 59,75, Nov. 60,00

Novbr.-Dezbr, 60,50, Jan.April 61,50.

Zucker.W. Hamburg, 25. Oktober. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
ver Oltbr. 11,40, per Novbr. 11,42x, per Dezbr. 11,45, per März 11,67,
per Mai 11,75, per Auguſt 11,90. Tendenz: ruhig.

W. London, 25. Oktober. Rüben Rohzucker 88 Oktober 11 ſh.
5 d. Wert, feſt, Java Zucker 96 9 prompt 12 d. 4 d. Wert.
Verkäufer ſtetig.

Kaffee. uHamburg, 25. Oktober. Kaffee-TerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Oktober 34 G., Dezember 344 G., März 344 G.
Mai 34 G. Tendenz: ruhig, aber behauptet.
ot o Alterdam, 25. Oktbr. Java-Kaffee, good ordinary, behanptet,
oko 40

Havre, 25. Oktober. Kaſſee. Good average Santos Okt. 42,75,
Dezember 43,00, März 43,00, Mai 43,25. Tendenz: ruhig

V. Rio de Janetro, 23. Oktober. Kaffee. Zufuhren 22 000 Sack
in Rio, 73 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 25. Oktober. Baumwolle, ſtetig, Upland middling

loko 70 Pfg.
Autwerpen, 25. Oktober. Wolle. LaPlataZug Type B. Nov.

5,50 Käufer, Juli 5,20 Känfer. Ruhig.
Liverpool, 25, Oktober. Baum wolle. Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz Ruhig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Fieberhaft. Per Okt. /35-

per Okt.Nov. 7,29, per Nov.Dez. 7,27, per Dez.Jan. 7,27, per
Jan. -Febr. 7,28, per Febr.-März 7,28, per März-April 7,28, per
April-Mai 7,29, per MaiJuni 7,29, per Juni-Juli 7,29,

Petroleum.
Hamburg, 25. Oktober. Petroleum luſtilos,

Gewicht 0,800 6,30.
Amerik. pez

S Metalle.
Amſterdam, 25. Oktober. Bancazinn flau, loko 83 u
London, 25. Okt. Blei, ſpan., 188/16 Lſtrl., engl. 13 Lſtil.,

Zinn 1377 Lſtrl., Zink 23/, Lſtrl., ChiliKupfer 565/ Lſirl., 3 Monate
578, Lſtrl.Glasgow., 25. Okt. Roheiſen. Scotch warrants ab. d.
Warrants Middlesborough III 51 ab. 2 d.

I. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte,.

Leipzig, 25. Oktbr. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
586 Rinder, und zwar 262 Ochſen, 38 Kalben, 173 Kühe, 113 Bullen,
263 Kälber, 567 Stück Schafvieh, 2575 Schweine, und zwar 2575
deutſche zuf. 3991 Tiere. Preiſe Ochſen: I. 84, II. 78, II. 87,
IV. 55 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 81,
II. 76, III. 65, IV. 55, V. 45 c. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 71, II. 66, III. 60 ſür 50 kg Schlachtgew. Kälber: J. 54,
II. 48, I. 38, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 43,
II. 40, III. 30 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 76, II. 72,
III. 68, IV. 68 C für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 546 Rinder,
und zwar 230 Ochſen, 37 Kalben, 166 Kühe, 113 Bullen; 261 Kälber,
517 Schafe, 2328 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen“ Kälber, Schaſe, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 25. Okt. Roter WintereWeizen loko 121 per

Dez. 1128/6, per Mai 111/, per Juli per Sept.
Mais per Dez. 697/, per Mai é9 per Juli Mehl 4,60.
Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chieage, 25. Okt. Weizen per Dez. 1048/,, per Mai 104
Mais ver Dez. 59

W. New York, 25., Okt. Petroleum Standard white in New-
8,15., do. in Philadelphia 8,15, do. in Refined Caſes 10,55, do.

redit Balances at Oil City 153.
W. RewYork, 26. Okt. Schmalz Weſiernſieam 22,90, Rohe und

Brothers 13,35.

vVerantwo rtlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleden
für Vrovingz, Allgemeineß, Vörſen, Handelzteil: Max Ebeling; ſür Oertliches
Heinrich Mieſchner Schluſredaktioy Kl. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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